
Grabs: 100 Teilnehmer  an der 25. Grabser - Jassmeisterschaft 
 
Neuer König in Grabs 
 
Am vergangenen Freitag konnten die organisierenden Militärschützen Werdenberg, 100 Jasserinnen 
und Jasser zur 25. Grabser-Jassmeisterschaft begrüssen. Aus Anlass der 25. Austragung des 
beliebten Anlasses wurde diesmal allen Teilnehmer vor dem Beginn des Wettkampfes ein Imbiss 
offeriert. Der Spielleiter Alfred Heeb bedankte sich anschliessend bei den Sponsoren, welche den 
Imbiss möglich gemacht hatten und liess die Karten für die erste Runde verteilen. Das höchste 
Resultat dieser Runde erreichte Peter Gasenzer mit dem guten Resultat von 496 Punkten. Die 
Verfolger (Emil Lippuner und Klaus Hilty) lagen jedoch nur wenige Punkte zurück. In der zweiten 
Runde konnte sich der ehemalige Jasskönig Peter Gasenzer nur noch 225 Punkte erkämpfen und fiel 
damit auf den 75. Rang zurück. Ernst Frehner und Vreni Hanselmann trumpften mit 530 und 514 
Punkten jedoch gross auf und übernahmen neu die Spitzenpositionen. Im dritten Durchgang konnte 
Ernst Frehner mit 362 Punkten die Führung verteidigen. Mit Rückständen von 58 und 97 Punkten 
folgten Klaus Hilty und Hartli Eggenberger. Auf dem 4. Platz und damit in Lauerposition auf einen 
„Stockerlplatz“ war Manuel Gantenbein zu finden. Der letzte Durchgang musste nun entscheiden, wer 
der 25. Jasskönig werden soll. Nach Beendigung dieser Runde war das Rechnungsbüro gefordert, 
mussten doch alle Resultate zusammengezählt und die Rangliste erstellt werden. Die Teilnehmer 
überbrückten diese Zeit mit einem Wettbewerb, bei welchem die Resultate von vier zum Voraus 
bestimmten Jasser erraten werden mussten. Ernst Schoch tippte genau die gesuchte Punktzahl er 
wurde somit Gewinner des Warenkorbes. Rita Lenherr, welche in der letzten Jassrunde mit 620 
Punkten das Tageshöchstresultat erjasste, verfehlte die gesuchte Punktzahl nur um einen Punkt und 
wurde damit Gewinnerin der schönen Uhr. 
Um 23.30 Uhr konnte der Spielleiter, nachdem er sich bei der Gemeinde und beim Abwart für die 
Benützung des Saales, bei den Helfern für die gute Mitarbeit und speziell bei den Spielern für den 
reibungslosen Verlauf der Meisterschaft bedankt hatte, mit dem Rangverlesen beginnen. Als Erster 
konnte er Manuel Gantenbein  aufrufen der mit  465 Punkten im letzten Durchgang nochmals ein sehr 
gutes Resultat erjasste und damit den mächtig aufholenden Andreas Frehner auf den 2. Platz 
verweisen konnte. Ernst Frehner, welcher ab der 2. Runde immer an 1. Stelle lag musste sich mit 
Rang 3 begnügen. Die drei erstplatzierten konnten je einen Pokal sowie ein Fleischpreis in Empfang 
nehmen. Alle überigen Teilnehmer durften nach der Rangfolge ebenfalls einen Fleischpreis 
aussuchen. 
Zum Turnierabschluss bedankte sich Peter Jäger, Präsident der Militärschützen Werdenberg beim 
Spielleiter Alfred Heeb, welcher die Grabser-Jassmeisterschaft 25 mal organisierte und nun diese 
Arbeit abgab, mit einem originellen Geschenk. 
 
 
 
Die Rangliste zeigt folgendes Bild: 
 
Berichterstatter: Alfred Heeb, Feldstrasse 10, 9471 Buchs 
Datum des Anlasses: 09.01.09 
 

1. und Jasskönig 2009 Manuel Gantenbein, 1643 Punkte; 2. Andreas Frehner, 1604; 3. Ernst 
Frehner, 1580; 4. Marc Gantenbein, 1560; 5. Walter Vorburger, 1544; 6. Walter Lippuner, 
1536; 7. Alois Lenherr, 1517; 8. Heidi Jenni, 1515; 9. Charly Beusch,  1496; 10. Frieda Grob, 
1484; 11. Andreas Gugger, 1480; 12. Michael Lippuner, 1480; 13. Klaus Hilty, 1462; 14. 
Markus Frehner, 1455; 15. Hanspeter Gantenbein, 1450; 16. Alice Bänziger, 1448; 17. Rita 
Lenherr, 1442; 18. Markus Zogg, 1426; 19. Emil Lippuner , 1418; 20. Marcel Kölsch, 1408 

 
 
Die gesamte Rangliste ist unter www. jassvereingalfer.ch nachzulesen 
 
 


